
Musizieren mit neuer Chorleiterin
Wechsel in Alt Meteln: Melinda Hammerich übernimmt die Geschicke von Matthias Kunze
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Gerda Jansen

eit 1983 gibt es den
Chor der Kirchen-
gemeinde Alt Me-
teln-Cramon-Groß

Trebbow nun schon. Ge-

gründet wurde er vom Kla-
vierbauer Manhias Kunze.

Nun hat die studierte Musi-
kerin Melinda Hammerich,
Lehrerin für musikalische
Früherziehung an der Kreis-
musikschule,,Carl Orff", die

Leitung von Klavierbau-
meister Matthias Kunze

übernommen. Kunze schied

aus privaten und beruflichen
Gründen als Chorleiter aus.

Kunze leitete den Chor
seit Gründung zweimal an.

,,Mir war es immer wichtig,
mit dem verhältnismäßigen
kleinen Chor leichte und
dreistimmige Sätze mit ho-

her Qualität einzustudie-
ren", so Kunze. ,,Ich bin der
ietzisen Chorleiterin Melin-
äa Hämmerich sehr dankbar,

dass sie den Chor weiter-
führt."

Der Einstieg in die ehren-
amtliche Chorarbeit fiel der

neuen Leiterin nicht schwer.

Sie kann sich auf die gute

Arbeit von bisherigen Chor-
leitern berufen und weiß,
dass die derzeit 17 Sängerin-

nen und Sänger mit Freude

singen. Über neue Mitstrei-
ter, die gerne singen, wäre
der Choidankbar. ,,Wir sind

eine offene GruPPe und je-

der kann mitmachen", so

Chormitglied Pastor Markus
Seefeld. GeProbt wird mon-
tags ab 17.30 Uhr in der Alt
Metelner Pfarrscheune.

Mitglied Brunhilde Rut-
kowski erinnert sich an die
Anf?inge. ,lWir waren froh,

dass es so eine tolle Sanges-

gemeinschaft gab. Denn

ionst gab es ja kaum Gele-

genheiten, Freizeiten mit
gleichgesinnten Mitstreitern
äu treffen", so das Grün-
dungsmitglied.

Und seit dieser Zeit ist der
Chor mit seiner vielseitigen

Geschichte aus dem Ge-

meindeleben nicht mehr
wegzudenken. Die Frauen
und Männer singen Kirchen-
aber auch Volkslieder zu be-
sonderen Anlässen wie Kon-
firmationen, Gottesdienste
und weitere Gemeindeauf-
tritte.
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